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So erreichen Sie uns: 

Husener Straße 43

33098 Paderborn

Freunde und Förderer des Pauluskollegs e.V.
Die Idee, den Verein der Freunde und Förderer des 
Pauluskollegs e.V. ins Leben zu rufen, entstand aus 
dem Anliegen einiger ehemaliger Studierenden, 
den Kontakt zueinander und zum Pauluskolleg zu 
erhalten. Es war die Idee geboren, die kommenden 
Jahrgänge und die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Studienseminars sowohl ideell, als auch finan-
ziell zu unterstützen. In den vergangenen Jahren 
wurden verschiedene Anschaffungen für das Haus 
getätigt, verschiedene Fahrten der Semester und 
Veranstaltungen um das Pauluskolleg herum unter-
stützt. So möchten wir unseren Beitrag zum Erhalt 
des Pauluskollegs und seiner Gemeinschaft leisten 
– von heute für morgen. 

Freunde und Förderer  
des Pauluskollegs e.V.

Der Förderverein  
stellt sich vor:

www.pauluskolleg.de

pauluskolleg-foerderverein@gmx.de 

www.facebook.com/pauluskolleg

05251 - 6999 - 444

05251 - 6999 - 138

Bankverbindung:

Bank für Kirche und Caritas

BIC: GENODEM1BKC

Freunde und Förderer des Pauluskollegs e.V.

IBAN: DE21 4726 0307 0017 930300



Ganz praktisch:

„Fahr hinaus auf den See! Dort werft eure Netze zum Fang aus!“

Haben Sie auch Interesse, unsere Arbeit zu unter-
stützen? Herzlich gern! Füllen Sie einfach den fol- 
genden Bogen aus und geben Sie diesen bitte im 
Sekretariat des Pauluskollegs ab. Für Studierende 
ist die Mitgliedschaft kostenfrei.  
 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Mitgliedsantrag:
Hiermit bestätige ich,

	  					     ,

dass folgender, freiwilliger Mitgliedsbeitrag, 

in der Höhe von		        €, einmal jährlich,  

immer am 1. Tag des neuen Kalenderjahres, von  

folgendem Konto per Lastschriftverfahren einge-

zogen werden darf.

Kontoinhaber:  

IBAN:  

Bank: 

Name: 

Straße: 

PLZ, Ort:

E-Mail: 

Unterschrift und Datum

Wir versuchen immer wieder aufs Neue, Wege zu  
finden, die Gemeinschaft des Pauluskollegs zu unter-
stützen. Aber auch in Einzelfällen kann Studierenden 
individuell geholfen werden. Als fertig studierte 
Religionspädagogen, Kommilitoninnen und Kom-
militonen möchten wir uns solidarisch zeigen mit 
unseren Mitstudierenden. Wir möchten praktische 
Hilfe anbieten, wo diese gebraucht wird. Für eine 
Chancengleichheit für alle.  

Auch wir möchten unsere Netze auswerfen. In den
letzten Jahren hat sich ein dichtes Netz aus gemein-
samen Veranstaltungen und Aktionen rund um das
Pauluskolleg und die Studierendenschaft gespannt.
Die gemeinsam geteilte Zeit und der gemeinsam
gelebte Glaube bieten Halt und stiftet Gemeinschaft.
Es ist uns ein großes Anliegen den Austausch von
Erfahrungen mit berufstätigen ehemaligen Studie-
renden des Pauluskollegs zu ermöglichen, von dem
im besten Falle alle profitieren. Hierfür spannen wir
ein weiteres Netz und binden engagierte Studierende
mit ein. Im „Arbeitskreis Programm“ wird erdacht,
geplant und durchgeführt, was diese Begegnung för-
dern kann. Über das Semesterprogramm informieren
wir gerne!

(Lk 5,4)


